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Eine schöne Frau
Von A Lütetsburg

Fortsetzung

Wenn er nur klax hätte sehen können Die Welt hatte
bereits einen Einblick in die Häuslichkeit der hingen Ehe
lente geworfen und auch sie urtheilte Frau von Heyden s
Worten analog Frau von Lqschwitz liebte ihren Gemahl
sie war jeder Zeit gütig und nachgiebig Hegen ihn Kurt

i hingegen zog die Gesellschaft seiner MMrödW dtt ffines
jungen WeibH vor Arme Frayl kam es endlich Mt
einem schweren Seufzer von den Lippen des Rittmeisters

Wenn ich Dir helfen könnte zu Deinem Gluck f 7
Es war ihm Ernst mit dies WuUsche/ und Hch

peinigte ihn der Gedanke daß Kurt s Ehe eine unglückliche
W nicht so sehr als früher der Gedanke an MM glückliche
Wenn nur die Rollen anders vertheilt gewesen wären
oenn nur Nhoda s Herz sich nicht ihrem Gatten zuge

wandt hätte
Herr Vvn Hohenthal blieb für den Nest des Abends

Mein Er empsing weder Besuche noch ging er wie ge
wöhnlich aus sein Abendbrod blieb unberührt Endlich

War er zu einem Endresultate gekommen
K Niemals war es ihm eingefallen daß das Verhältniß

Welches ihn mit der jungen Wittwe des Herrn v Hehden
verband wieder gelöst werden könne Auch heute dachte
er nicht daran Im Gegentheil durch seine Verbindung
mit Frau von Heydcn trat er gewissermäßen in nähere
Beziehung zu Ahoda er erwarb sich Rechte welche es
ihm erleichterten sich um Mwda S Wohl und Wehe zu
kümmern Darauf gründete er seinen Plan Frau von
Hehden betrachtete er als seine Braut nach Ablauf des
Trauerjahres würde sie seine Gattin werden Er konnte

He veranlassen sich den jnngen Ehegatten zu nähern und
vielleicht gelang es ihm dann seinen Einfluß auf Kurt
in einer Weise geltend zu machech daß er den Werth
seines jungen Weibes und den reichen Schätz ihrer Liebe

Würdigen lernte
Ihn fror bei diesem Gedanken Er fand es unbe

greiflich daß die Abende so kalt seien und seine Augen
suchten unwillkürlich den Kamin als müsse dort ein Helles
Feuer lodern Aber aus der Dunkelheit glänzte nur der
blanke Stahl des Rostes Tann hüllte er sich fester in
seinen warmen Schlafrock nin feinen Gedankengang fort
zusetzen

Am folgenden Morgen sandte der Rittmeister ein Billet
an Frau von Hehden Er handelte unter dem Druck des
Gedankens Rhoda glücklich zu machen und derselbe Ge
Hanke hatte ihm das Billet an seine Kraut diktirt

Frau von Hehden wär überrascht in so früher Morgen
stunde ein Billet von Herrn von Hohenthal zu empfangen
Es enthielt nur wenige Zeilen welche sie indessen namen
los beglückten

Erwarten Sie mich um 1 Uhr Ich glaube wir sind
M der Welt nicht schuldig uusere Beziehungen noch ferner
zu verheimlichen Lassen Sie uns die Zukunft sicher
stellen dann werden wir Ruhe haben

Erwin v Hohenthal

Die schöne Frau verstand den Inhalt des Briefes nicht
ganz und dennoch war sie unaussprechlich glücklich Der
Inhalt des Briefes ließ nicht den leisesten Zweifel auf
kommen was Erwiu wollte Die Zukunft sicher stellen
Ach sie war sicher gestellt aber doch fehlte noch ein Akt
und nun sollte dieser sein Ende finden

Mit zitternder Hand schob Frau von Heydcn das ditf
tende Billet in die Brusttasche ihres Morgenge
wandes von weichem Cachemire Sie sah entzückend aus
in der einfachen gMnackvollm Toilette Der Weiche
MmiegfanA Woff Hres GÄvMoM Nachte ihre Gestalt
noch eleganter die wxißen Schleifen der einzige Schmuck
konnten nicht hübscher qrrangirt sein Md dennoch Sie

z war niD sl
TrMer ü

ir Sie bedMerte durch hie
mi Stäßi e zWUD sich zu kleiden wie et

es liebte Wohl sWten die dunklen KWergewänder ihre
SchönhD in das hellsteWicht Aber konnte sie denn mit
dem J bel in ihrem Herzen sich in schwarze Kleider

Nein sie konute es nicht selbst nicht aus Pietät für
den Todten Sie hätte W nie gelicht aMMe DaWg
barkeit ihres Herzens besaß er und genau dasselbe Gefühl
wohnte auch in ihr wenn sie seiner gedachte Niemand
konnte sie darum verachtMHaß sie liebte Niemand hatte
Grund sie des Unrechtes zu zeihen

Die Kammerfrau kam Frau VM Hehden befahl ihre
blaßblaue Seidenrobe mit der weißen Verschnürung Sie
wußte wie gut ihr die Robe stand und war es daMm
zum Verwundern daß sie die Toilette wählte welche
Herr von Hohenthal ciust in einer berauschenden Stunde
märchenhaft schön gefunden

Die Kammerfrau that wie ihr befohlen wurde vielleicht
dachte sie nicht einmal daran daß ihre Herrin die Robe
anziehen wolle Dann wurde sie VM Frau von Hehden
entlassen mit dem Befehl sie um elf Uhr anzukleiden

W,ie doch der Zeiger der vergoldeten Smtznhr aui den
Kaminsims so langsam vorwärts rückte Fest ruhten ihre
Augen auf dem schlanken Stundenzeiger und doch bewegte
sich das kleine Ding nicht Die junge Wittwe befand sich
in einer beängstigenden Unrnhe In dem einen Augenblick
durchwanderte sie das reizende Gemach in dem anderen
warf sie sich nieder in den kleinen Sessel und wieder und
wieder überflöget ihre Augen das Billet welches all die
Unruhe gebracht

Und endlich war doch die kürze Spanne Zeit welche
ihr so endlos lang erschien überwunden Frau v Heyden
hatte sich in ihren kleinen Empfangssalon begeben und
hier erwartete sie den Geliebten Sie hörte seinen Schritt
auf dem Korridor und da war es mit ihrer Kraft vor
bei sie suhlte sich schwach und Hülflos wie ein Kind

Herr von Hohenthal blieb beim Anblick der schönen
Frau überrascht am Eingange stehen Seine Augen ver
riethen die Bewunderung welche er empfand uud Frau
von Hehden fühlte daß ihr Herz sie nicht irre geleitet
daß er sich irente sie 10 zu sehen wie sie da vor ihm
stand

Elisabeth sagte er warm und innig die schmale Hand
ergreifend Vergieb mir daß ich komme aber Dein An
blick sagt mir daß Du meine Absicht nicht mißverstanden

ich beleidige Dein Gefühl nicht durch meine Eile

Sie sah ihn mit schwimmenden Augen an und Er
win von Hohenthal schrak zurück vor der glühenden
schrankenlosen Liebe welche ihm ihr Blick verrieth

Nein Erwin Deine Eile beleidigt Mein Gefühl nicht
aber Dein Zögern hätte es gethan O mein Gott ist
es denn Sünde daß ich Dich liebe Ist es Unrecht das
Gluck zu genießen wenn es uns erreichbar ist Wenn
Du wüßtest was ich gelitten habe Deinetwegen
Hu Mimtest keine solche Frage stellen

Schluchzend lag sie an seinem Herzen und als Erwin
den warmen Hauch ihres Mundes fühlte als ihr duften
des Haar seine Wange streifte da liebte ert die schöne
Frau unaussprechlich dcr begehrte er sie Mm und wenn
sie arm MMmalüÄich aMKen wäre sein hätte sie wer
den ÄM um jeden Preis

Wegzählte die Minuten ja Stunden welche vergKHn
ehe Beide sich so weit gefaßt hatten daß sie einander ge
genüber saßen daß die Leidenschaft einer ruhigen Mer
nicht minder beglnckÄiden Unterhältmig Platz gemacht
hatte Da lag sie vor ilMN die Zukunft eine sonnige
Ebene voll farbenprächtiger Blumen durch welche sie ver
eint wandeln würden

Meine liebe Rhoda
Du mein Töchterchen sollst jetzt die Erste sein in deren

Herz ich das ausschütte was mich bewegt Du sollst es
zuerst erfahren daß für mich das Glück neu aufgelebt
ist Ich bin nicht mehr verlassen und einsam wie ich
es nach dem Tode Deines gnten Vaters war ich habe
mich wieder verlobt

Erschrick nicht Rhoda mein Lieb Zürne mir nicht
weil ich es wagte nochmals glücklich zu sein Ich bin
ja so jung Könntest Dn nicht meine jüngere Schwester
sein So war s mir alle Zeit und nun bist Du es K
nun kann ich mich nie mehr als Deine Mutter be
trachten

Ach mein Herz Du ahnst nicht wer es ist der mich
so unendlich glücklich macht Du ahnst es nicht Es
ist derselbe Mann von dem ich Dir eines Tages sagte
daß er niemals iin Stande sein würde eine Frau zu be
glücken es ist Erwin v Hohenthal Nun will ich es
selbst mit ihm versuchen und ich kau nicht anders als
von einer sonnenhellen Zukunft träumen

Fortsetzung folgt

Am der MN und Umgebung
Die von uns bereits gemeldete Verleihung des Kro

nenordens 4 Klasse an den Vorsteher der Taubstummen
anstalt Herrn Klotz findet in der gestrigen Ausgabe des
Reichs und Staätsanzeigers ihre Bestätigung

Manöver Disposition j Wie wir hören wer
die hiex stehenden beiden Bataillone des Füsilier Regi
ments Mr M am W d M die Garnison verlassen und
über Obhausen Steuden Schönewerda Büchel Schloß
Reichlingen Gaiiglosfsömmern und Andisleben nach Merx
leben Thamsbrück Snndhansen Gräsentonnä und Nagel
städt marschilen um im Verein mit dem in Erfurt liegen
den 2 Bataillon in der Zeit vom 26 bis 31 d M
an den Regiments und vom 1 bis September den
Brigade Uebungen bei Langensalza theilzunehmen Dem

cilungen
sMarie die Tochter des Regiments hat eine

gleichnamige Schickiale chivester in Rußland gefunden Die
Russischen Soldaten gelten im westlichen Europa noch vielfach
als vollkommene Barbaren und man erzählt sich geradezu
Schauergeschichten von ihrer Grausamkeit und Wildheit Daß
diese östlichen Krieger aber eben so gut Herzen haben wie die
Truppen anderer Nationen und eher weichmllthig veranlagt
sind als roh dafür liefert die nachstehend erzählte kleine Ge
schichte einen neuen Beweis Das Regiment Äcxholm dessen
Chef der Kaiser von Oesterreich in nickte nach blutigem
Kampfe im Jahre 1877 in die Stadt oder vielmehr in die
Ruinen von Hermanly ein Von beiden Seiten war mit anßer
Otdenilicher Erbitterüng gekämpft und durch die grausame
Behandlung welche die Türken den in ihre Hand gefallenen
Kindern und Weibern der Bulgaren angedeihen ließen hatten
sie die Russischen Soldaten auf s Aeußerste gereizt Ein Sol
dat des genannten Regiments bemerkte Nun als er in das ihm
bestimmte Quartier eintrat daß dasselbe ganz verlassen sei
Zaum aber daß er sich niedergelegt hörte er das Wemen eines
kleinen Kindes ganz in seiner Nahe Er stand anf und fand
denn auch in einer Ecke des Zimmers ein ganz kleines Mäd
chen von etwa vier bis fünf Jahren liegen das ihn mit gro
ßen thräuenersüllteu Augen ansah Der gutherzige Bursche
nahm das Kind auf seinen Schoß uud suchte es zu beruhigen
Das gelang ihm auch schnell die Kleine schlief bald in seinen
Armen ein Am nächsten Morgen präsentirte er seinen Fund
dem ganzen Regiment und dieses beschloß auf den Vorschlag
des Obersten einstimmig die kleiüe Türkin als Regiments
tochter anzunehmen Sie erhielt den Namen Marie Kex
hylmskaja Eine Sammlung wurde sofort zu ihren Gunsten
vorgenommen und ergab 5000 Rubel die für sie bei einer
Bank hinterlegt wurden Man nahm die Kleine nach Peters
burg und brachte sie dann in eine feine Erziehungs Anstalt
Warschau s Dieselbe heute ein schönes Mädchen von drei
zehn Jahren soll nach Beschluß des Regiments später womög
lich einen Offizier desselben heiratheu Bei dem vor Kurzem
stattgehabten Jubiläum des Regiments sandte sie eine Depesche
mit den Worten Die herzlichsten Glückwünsche meinen lieben
Oukeln welche von dem Regiment mit besonderer Freüde
aufgenommen wurde So wird die kleine Türkin jetzt zur
eleganten Dame ausgebildet und dürfte in einigen Jahren
statt in einen Harem zu wandern die Gattin eines Russischen
Offiziers werden

sDas Erwachen in der TodtenkaMMer j EineWiener Lokal Korrespondenz erzählt folgende kaum glaubliche
Geschichte Der elfjährige Färberssohn Heinrich Wallner
wurde vor Kurzem der Obhul einer Tante in Penzing über
geben Seiue Eltern welche vor Kurzem in Rudolfsheim
gewohnt hatten mußten einer Bedienstung wegen nach Grafen
dorf bei St Polten übersiedeln Im Hause der Verwandten
fand der Knabe Zeit sich halbe Tage lang im Freien aussichts
los herumzutreiben Bor einigen Tagen fiel er von einem
Baume und war äußerlich uuverletzt jedoch im bewußtlosen

Zustande in das Rochusspital nach Penzing gebracht Nach
längerer ärztlicher Behandlung verschlimmerte sich der Zustand
des Knaben und vor etlichen Tagen wurde im Spital der Tod
des Kranken konstatirt Die Eltern in Grafendorf auf tele
graphischem Wege m Kenntniß gesetzt trafen sofort des ande
ren Morgens in Penzing ein um die nöthigen Vorkehrungen
zum Leichenbegängnisse ihres Kindes zu treffen Man führte
die Tiefbetrübten in die Todtenkammer woselbst nach voll
zogener Todtenbeschau die Leiche des Kindes über Nacht auf
bewahrt worden war Schrecken nnd Erstaunen bemächtigte
sich der Eintretenden als sie die Oermeintliche Leiche nicht auf
ihrem ürsprünWchen Platze wildern in einem Winkel der
Leichenkammer zusammengekauert fanden Der Knabe war
nicht Mt wildern lag nur in tie em Schlage Nach einigem
Rütteln schlug der todtgeglauble Patieut die Augen auf und
erzählte weinend daß er in der Nacht erwacht sei uud zu
schreien angefangen habe weil ihm vorgekommen sei in einem
Keller eingesperrt zu sein Die Tücher welche ihn einhüllten
habe er von sich geworfen und sei vor Müdigkeit in einem
Winkel eingeschlafen Die Eltern nahmen ihren wiedergefun
denen Heinrich mit sich nach Hänse und hoffen durch sorgfältige
Pflege die Wiedergenesung ihres Kindes herbeizuführen

Jagdscheine in Preußen und Sachsen In Preu
ßen ist die Zahl der Jagdscheine vom I August 1883 bis dahin
1334 auf 164923 gestiegen seit Ms Jahren um 10000 seit
,ehu Jahren um 300V Merkwürdig ist es daß die Zahl der
Zagdüebhaber in den östlichen Provinzen abnahm während sie
in den westlichen zunahm Die deutsche Jägerei kömmt schon
allmälig in Verruf So z B meint die Oesterr Forstztg
daK es dem Wilde am wenigsten schaden wird daß in Preußeu
schon aus 170 Einwohner ein Jagdschein kommt denn 7Ä pEt
seien Löttoschützen welche auf 100 Patronen erst einen Treffer
machen Im Königreich Sachsen wo ein Jagdschein 12 Mk
kostet kömmt erst äuf 800 Menschen ein Jagdschein Inhaber
und vermehrt sich die Ausgabe der Jagdscheine nicht In
Sachsen werden unentgeltliche Jagdscheine nicht ausgegeben
M Preußen dagegen circa 6000

Won der Unredlichkeit eines Hundes erzählt Fon
taine Professor am Lyceum N Versailles in der Rovns
sois MMs folgende von einem seiner Kollegen der bei dem
Vorfäll zugegen gewesen sein will zwar bestätigte aber doch
kaum glaubliche Geschichte Er befand sich im verflossenen
Herbst zu Juverueß und als er durch die Straßen ging blieb
vor ihm ein schottischer Wachtelhund stehen der an seinem
Halsband ein Körbchen trug auf welchem zu lesen war daß
milde Gäben zum Besten einer wohlthätigen Anstalt entgegen
genommen würden Der Professor war im Begriff eine Gabe
in den Korb zu werfeu aber in dem Moment bückte sich das
Thier nahm die Münze ins Maul lief damit in den nächsten
Pastetenbäckex laden, legte sie auf den Zahltisch erhielt dafür
eine Pastete und fraß sie in aller Gemächlichkeit auf

lCin mysteriöses Verbrechen Aus Pest wird be
richtet Aus der Steiubrucherstraße wurde im Dickicht eines
Maisfeldes gegen 5 Uhr Abends der Leichnam eines etwa
6jährigen Knaben in stark verwestem Zustande anfgefnnden

Um den Hals des Kindes war eine Rebschnurschlinge gedreht
der Körper mit einem Hemde bekleidet Alle Anzeichen spre
chen dafür daß das Kind zu Hause erdrosselt und schon als

hinausgeschafft wurde In der Nähe fand man eine
Zwirnspule und zwei Stoffstücke wie sie Schneider zum Flicken

WiVlMWHM K AAKH M R WMsVon Berliner Pauktokalen j Die letzte Mensur
hat statt natürlich nur die letzte dieses Semesters Jetzt
wo der Brüder Studio in die Ferien gegangen ist da liegen
sie gar still und friedlich da jene Räume die sonst vom lauten
Klirren des blitzenden Schlägers und vom brausenden Stim
mengewirr der zahlreich versammelten Kommilitonen wider
hallten In ganz Berlin giebt es deren nur zwei an der
Peripherie der Hauptstadt gelegen eine auffällig geringe Zähl
wenn man berücksichtigt daß in Berlin 5000 Studenten sich
befinden Erklärlich wird diese Thatsache aber durch den Hin
weis auf die Sträffälligkeit desjeniges Wirthes der sein Lokal
zu solchen strafrechtlich verbotenen Handlungen hergiebt Daß
sich übeHauptuioch Jemand findet der dies wagt hat seine
Ursache in dem großen daraus entspringenden Gewinn Wäh
rend der VorlesMgszeit nämlich werden fast täglich Mensuren
abgehalten aii manchen Tagen oft Ohn bis fünfzehn hinter
einander, Die Lokalmiethe Kr jede einzelne Paukerei be
trägt gleichviel ob dieselbe eine Minute oder eine Stunde in
Anspruch nimmt vier Mark Der Wirth stellt zu diesem
Zwecke ein nach dem Hofe zu still gelegenes geräumiges Par
terreziinmer ohne lästiges vis H vis zur Verfügung Während
hier die Paukanten im Beisein einer zahlreichen Korona sich
die Köpfe blutig schlagen um sich darauf die Hand zur Ver
söhnung zu reichen herrscht in deu vorderen dichtbesetzten Re
staurationslokalitäten ein buntes Leben und Treiben oft ist
hier geradezu kein Plätzchen zu bekommen Hier nämlich
Warten voll KampfLegier bereits die nachfolgenden Parteien
mit ihren Couleurbrüdern und Freunden und vertreiben sich
die Zeit mit Biertrinker Und Skatspielen Es kommt häufige
vor daß Parteien die um 10 Uhr Morgens bestellt sind bis
6 Uhr Nachmittags warten müssen weil das Pauk Lokal von
früheren Bestellern noch besetzt ist Das Lokal hat zwei bis
drei Nothyusgänge und steht in Verbindung mit dem vor
deren Restaurant Das einzige Ameublemeut des Pauk Lokals
sind zwei Tische und mehrere Stühle Erstere dienen dem
Pauk Doktor zur Ausbreitung seiner Instrumente n s w

Auf die Stühle setzen sich die ermüdeten Paukanten während
der Pandagen Pausen oder zuletzt um vom Doktor geflickt
zu werden Im Winter ziehen sich die zahlreichen Mensuren
oft bis in den späten Abend hin so daß oft lange Zeit bei
Gasbeleuchtung geschlagen wird

Mor der Börse 1 Geyermann soll sehr gut sein ein
solider Geschäftsmann Solid Der Ein ganz miserabler
Schwindler ein Gauner ist er sag ich Ihnen Ich muß es
wissen ich bin ja sein bester Freund

Der Figaro hat folgende Unterhaltung zwischen zwei
Damen belauscht A Wie kann nur diese Madame X so
schreiende Farben tragen B Ach meine Liebe sie ist ja
schwerhörig



nächst wird dasselbe zu den Detachements Uebungen bei
Langensalza und Worbis vom 7 12 September uud
an denjenigen in der Division vom 14 September bis
zum Schluß der Uebungen bei Nordhausen und Leine
felde theilnehmen und tvährend dieser Zeit die nachfolgend
benannten Orte als Kantonnementsquartiere beziehen am
8 Septeniber Met xleben Thamsbrück Kichheilingen
und Sundhauscn 9 und 10 September Mühlhausen
11 September Hüpstedt Bcbersiedt Rüdigershagen und
Deuna 12 und 13 September Worbis Hundeshagen
und Breitenbach 14 und 13 September allgemeines
Bivouak 167 bis 18 September Bleicherode 19 unv 20
September Abtsbessingen Bockstedt und Villeben und am
21 September KutzlebeN Haüssömmern Mttelsömmery
Tennstedt Urlebeu und Nrachstedt am 22 September per
Eisenbahn Rückmarsch in die Garnison

sNäHtse ld d i en st üb u n g Unsere hiesige Garnison
rückte gestern Abend Mt feldmarschmäßigem Gepäck zu
Nachlfelddienstübiiugen in die Gegend zwi cheit Mötzlich
und Gppin ans und Lehrte erst gegen Mitternacht wieder
itt jhttzMckivHMMyick zck siat ZHotssnaffo W

Mchenk nMg Here Meutenant RWeck M Bruder
des leider so früh vorslötbeneN Forschungsreffenden Dr
Emil Riebeck hat der bötanischeit Abtheilung der land
lvirthschastlichen Hochschule zu Berlin werthvvllc Geschenke
gemacht Derselbe überwies deW Museum eine Meressante
Sammlung indischer Landesprvdukte die sein verstorbener
Bruder von seiner Reise mitgebracht hatte Dieselbe um
faßt c 170 Nummern von landwirtschaftlichen wichtigen
Sachen über 100 verschiedene Droguen und dergleichen

Dein hiesigen Gewerbe Vereinist Seitens des
Universitäts Kuratoriums eröffnet worden daß das hohe
Ministerium für Geistliche uud Medizinal Angelegenheite
nichts dagegen einzuwenden hat wenn derselbe das leer
stehende Reitbahngrundstück zur Abhaltung einer Ausstel
luug von Werkzeugen und Nkaschinen wie eine solche vom
Verein geplant ist in Benutzung nehmen Mll Dem ruP
rigen Gewerbe Verein Glück auf zu seinem ersten öffent
liche Wu e chMälliKDM löj81 ms tMnj nÄ6nL m mcis

lFel dsch nle l Heute Morgen um 7 Uhr sahen
wir zwei Kuabenklassen der alten Volksschule strammen
Schrittes unter Trommelwirbel ans dev Stadt nach dem
Leipzigerthor und der Magdeburgersttäße zu marschiren
Wie wir erfuhren machten die Knaben Mt ihren Lehrern
eine Ercnrsion durch die abgeernteten Felder nach dem
sogenannten Tantz Reideburg und dem Reidebach Da
mit diesen Excursionen zugleich Unterricht verknüpft ist
pflegen die Kmder dergleichen während der Unterrichtszeit
unternommene Ausflüge Feldschule zu nennen

sK a m er nnauf zu g u n d K in derfest in Freybe r g s
Gartens Wir kamen gestern eben noch Air rechten Zeit
um die von einer großen Anzahl von Kinderkehlett ge
rufenen Hurrahs zu hören Der sWh fröhtiche Klang
kam aus dem Saale welcher sast zur Hälfte mit phan
tastisch unisormirteu Knaben und als Bauerdirnen ange
kleideten Mädchen gefüllt war welche sich zum Garten
umzuge rüsteten Türken Jockeis Neger Chinesen Schot
ten Infanterie und Reiter waren im bunten Gemisch bei
einander und machte es den Kleinen sichtlich Freude in
den fremden bunten Kleidern einyerznspäzieten Der zum
Beschluß der Festlichkeit arrangirte Zug in welchem allerlei
Gethier nnt herumstolzirte erzielte bei bengalischer Be
leuchtung unter den Baumgruppen in den breiten Wegen
des großen Gartens einen besondern Effekt Recht ver
gnüglich war es zu sehen daß zwei wahr und wahrhaf
tige fidele Eisbären einen famosen Walzer tanzten auch
machte es den zuschauenden Kindern großein Spaß sich
von dem als Jäger verkleideten Fuchs mit der Flinte be
droht zu eheu Deu Glanzvuntt des Umzuges bildete
das Erscheinen der in prächtige orientalische Gewandung
gehüllten jungen Prinzessin Angra Pequena auf hohem
T MesseljmllUll lsöll isb Aimil

MGr oßes Svmmerfest i Nächsten Sönntag den
16 August wird die Deutsche Neichsfe chtschule Verband
Halle a S ein zweites großes Sommerfest in Freybergs
Garten veranstalten wozu ein sehr reichhaltiges Pro
gramm aufgestellt worden so daß n unterhaltenden Über
raschungen für jeden Besucher etwas geboten wirden wird
Ein Militär MustkiCöitcert bildet die Einleitung in dessen
Pausen Vorträge durch die HalleschM Coupletsänger statt
finden Besondere Anziehungskraft dürfte der größe
Jahrmarkt im Krähwinkel bieten der unter andern
Sehenswürdigkeiten eine Menagerieein Wachsfignren
Cabinet einen sein dressirten Pudel ein Kasperltheater
Würfclbuden Cigarren und Liqueur Verkäuser direkt aus
Kamerun und Angra Pequena emen großen Circus ame
ricain e verführen wird Für die kleinen Leute giebt es
bei Eintritt der Dunkelheit das beliebte Vergnügen einer
großen Stocklaternen Polonaise wobei das muntere Völk
chen zu seinem Ergötzen selbst mitwirkt Als weitere
Unterhaltung folgt im Saale eine Theatervorstellung

Ein bengalischer Tiger Lustspiel in 1 Akt von O Ran
dolf und lftst not legst zum Schluß ein Ball
Vergnügen also eine Fülle von unterhaltendem Zeitver
treib wie für ein ganz geringes Eintrittsgeld kaum für
möglich gehalten werden dürfte In Anbetracht des löb
lichen Zweckes des Unternehmens zum Besten der schon
erbauten und noch in Aussicht genommenen Reichswaisen
häuser ist eine recht zahlreiche Betheiligung erwünscht und
sei deshalb hiermit besonders darauf aufmerksam gemacht

Heute Vormittag wurde von Erfurt kommend der
Raubmörder Gustav Herbst welcher kurz vor Weihnachten
1884 den Viehhändler Günther Stollberg ermordet hatte
in die hiesige Strafanstalt eingeliefert Herbst war vom
Schwurgericht Erfurt zum Tode verurtheilt durch die
Gnade des Kaisers aber zu lebenslänglicher Zuchthaus
strafe begnadigt worden MsjMutVM

Heute Mvrgen entstand plötzlich auf dem Grundstücke

der CröllwiKex Aktien Papierfabrik M Cröllwjtz
Feuer Es brannte im oberen Stockwerk der lSodafabrik
Die Fabriksfcucrwehr war schnell zur Stelle und löschte
den Brand über dessen Enkstehungsursache man bis jetzt
Noch nichts Bestimmtes hat ermitteln können in verhält
n ißmäßig kurzer Zeit V

sDie GemeinÄEDBVrchVetun g zu Giebichen
steiiil hielt gestern Abend im Gasthof znm Mohr da
selbst eine SitzNNg ab in welcher folgende Sachen ver
handelt und erledigt wurden Das Referat über die
Hafenanlage auf dem sogen Feuerplatz wurde erstattet
Danach hat die königl Wasserbau Inspektion Halle die
veränderte Vorlage der Gemeinde Vertretung genehmigt
wonach derselben der Platz fast ungeschmälert erhalten
bleibt Die Vertretung hat ihrerseits das betreffende
Terrain auf 6 Jahre an die Adjaeenten Bauunternehmer
Schubarth unv Geppert daselbst zwecks Anlage eines
Hafens für die aus und einzuladendcil Hölzer Dampf
schneidenüihle auf deren Kosten verpachtet Die Ka
nalistrung der Böckstraße ist Dank des gezeigten Entge
genkommens der Stadt Halle gesichert und wird demnächst
Hur Ausführung gelangen Der Antrag auf Ueber
lässung eines Kiesansladeplatzes wurde diskutirt die
Versammlung war auch im Prinzip nicht dagegen ver
wies aber die Sache an eine Kommission bestehend aus
den Mitgliedern des Ortsvorständes unter Hinzuziehung
des Herrn Badebesitzer Kö cker Das Neserat über
die Wässerversorßüngs Angelegenheit wnrde erstattet so
namentlich über sie Konferenz der Koinmissionsmitglieder
mit dem Herrn Regierungs Präsidenten von Di e st
Merseburg welcher derselben nicht abgeneigt ist Der
Beschluß der Halle scheu Stadtverordneten Versammlung
in dieser Angelegenheit ries allgemeines Bedauern hervor
da durch denselben die für Giebichenstcin so wichtige Frage
aus ungewisse Zeit hinaus vertagt worden ist Die
Anstellung eines 5 rankenbesuchers machte sich sür die Ge
meinde äußerst nothwendig und wurde der Gemeinvcvöt
stand beauftragt dieierbalb mir dem geprüften Heilgehülfen
Hafermalz daselbst in Verhandlung zu treten Zwei
Anträgen aus Gehaltserhöhung eines Bureau und eines
Exekutivbeamten wurde stattgegeben Desgleichen deut
Antrage in Betreff Anschaffung eines Kessels für die
Schule Ein weiterer Nicht ani der TägesordniM
stehender Antrag betreffend die Erwerbung eines Stückes
Gemeindeterrains wurde der Wegebau Kommission zu
näherer Information überwiesen Mehrere andere Sachen
Wurden der vorgerückW Zeit Wegen vertagk

sDie frechen Diebe welW Äie M MtcWhe
richteten in der Nacht vom Sonnabend zu Sonntag
die iLadenkasse des Cigarrenhändlers G ausräumte ha
ben auch in verschiedene andere Geschäfte einKbreHeii ver
sucht sind jedoch mit Ausnahme eines Falles wo sie nied
rere Schirme eskamotirten nicht zum Ziele gelangt Wir
theilen dies zur Warniing aller Geschäftsinhaber mit durch
mangelhaften Verschluß ihrer Läden den Dieben das Hand
werk nicht so leicht zu machen

sUeberfall s In der verflosseueu Nacht zwischen
1 und 2 Uhr wurde in der Haide gegen ein dieselbe pas
sirendes Droschkengeschirr ein srecher Ueberfall versucht
der glücklicherweife vereitelt werden konnte Zwei Strolche
fielen den Pferden von vorn in die Zügel wnrdeii aber
von dem resoluten Kutscher und den Insassen des Ge
schirrs nach heftiger Gegenwehr in die Flucht geschlagen
Leider sind die frechen Patrone die es jedenfalls anf
einen Raub abgesehen hatten unerkannt geblieben

sUnglücksfälle Auf einem Neubau in der Wu
chererstraßs verunglückte gestern Abend der B aurer Grauert
aus Giebicheustein indem er beim Passiren der Leitern im
Treppenthurm einen Fehltritt trat und in Folge dessen
ans einer beträchtlichen Höhe in das Erdgeschoß hinab
stürzte Der Bedaueruswerthe erlitt namentlich eine
schwere Schädelwunde weshalb seine Ueberführuug nach
der hiesigen Klinik und feine Aufnahme dafelbft erforder
lich war Die 11 Jahre alte Töchter des Arbeiters
Kuhnt von hier stürzte gestern Abend beim Ueberschreiten
des Hofraumes so unglücklich nieder daß sie eine bedenk
liche Verletzung des Vorderarmes erlitt die ärztliche Be
handlung bedingte Bei einer kleinen Turnübung au
der Gartenlaube siel gestern Nachmittag die 13jährige
Töchter des Kaufmanns Blan aus Giebicheustein in eine
Parthie an der Erde liegende Glasscherben und zog sich
dadurch erhebliche Schnittwunden an dem linken Vorder
arme zu Das Kind mußte in ärztliche Behandlung der
königl Klinik gegeben werden Ein bedauerlicher Uu
glücksfall ereignete sich gestern Abend unweit des Ortes
Ziegelroda bei Mansfeld Der bei dem Fleischer Heßler
Hierselbst m Arbeit stehende Geselle Grasser passirte mit
seinem beladenen Geschirr die dortige Landstraße Um
die zahlreichen das Pferd umschwärmenden Fliegen zu
vertreiben stieg er von dem Geschirr herab hatte aber
als er wieder aufsteigen wollte das Unglück in dem Vor
derrade hängen zu bleiben wodurch er auf die Straße
herabfiel Noch ehe sein Begleiter das Geschirr zum
Stehen bringen konnte war das Rad über das rechte
Bein hinweggegangen Der schwer verletzte Mann wurde
zunächst nach Querfurt und von da mittelst der Bahn
nach Hier befördert um in die kgl Klinik aufgenommen

M McrWW LSS oss IS5 t ovk IL Söl L6078 0se vss 78 ovü LL

Provinz uud Nachbarstaaten
Aus demWahlkreiseSangerhausen Eckartsberga

Da der bisherige Landtagsabgeordnete Herr Negierungsprä
sident von Wedell Piesdorf in Rücksicht darauf daß er auch
im Reichstage sitzt und Präsident des letzteren ist eine Wieder
wahl ablehnt so ist in einer am 8 August zu Artern abgehal
tenen Besprechung konservativer Urwähter in der Herr Ober
amtmann Max Schaeper Roßla den Vorsitz führte beschlossen
worden den zweiten Abgeordneten des Wahlkreises Herrn
Kreisrichter a D Schmidt Oberröblingen freikonservativ
wieder aufzustellen und an Stelle des Herrn von Wedelt den

freikonservativen Grafen Hne de Grais Polizeipräsidenten in
Stettin einer im Septenwev stattfindenden öffentlichen Wähler
Versammlung in Borschlag zu bringen Herr Graf Hne de

i Grais ist sus Wolkramshausen bei Rordhausen woselbst er
ein Ziittergut besitzt Bon nationalliberaler Seite wurde Herr
Amtsrichter Pischet Eckartsberga empfohlen

Der Fuhrmann Es chert in B itterfeld sollte auf Requi
sition der hiestgei KÄiigl StaatsanwalM aft wegen Verdachts
eines vor dein HWgen W igtv Laich Mcht anfangs dieses
Jahres geleisteten Meindes verhaftet werden zu welchem Be
ihilfe sich ein dortiger Polizeibeamter in die Wohnung desselben
begab und dem anwesenden Eschert den Gründ seines Kommens
mittheilte Der nicht wenM darüber Erschrockene bat von
seiner Frau Abschied nehmen zu dürfen was dieser auch ge
stattete Da er ihm aber zu lange blieb recherchirte er nach
demselben und fand ihn in der Scheune an einem Balken er
hängt vor Alle sofort angestellten Wiederbelebungsversuche

HWMÜ sßjWWS 5 imw ,r iiIn Badra bei Kelbra krepirten in kurzer Zeit über
Ä00 Schweine Man vergriib dje Thiere zum Theil ganz un
genügend ja warf sie in den durch das Dorf fließenden Bach
Die Folge von diesem Verfahren war daß durch Insektenstiche
mehrere Personen an Blutvergiftung erkrankten nnd der Tod
bereits ein Opfer geforderthat Ein Oekonom wnrde wegen
inangehider Befeitignng des todten Viehes mit 90 M bestraft

Zwei merkwürdige Mittheilungen bringt der Spremb
Anz Unter dem 2 d M meldet er von Spremberg daß
ein merkwürdiger Zufall am 1 d M die Familie des dorti
gen Fleischers Rettig in tiefe Traner versetzte Das 6jährige
Söhnchen des R litt an heftigem Zahnschmerz der von zwei
tranken ZähiM herrührte Beim Heräüsziehen der Zähne
sprang ein Zahn von der Zange ab nnd gericth in die Luft
röhre des Kindes Trotz sofort angewandter ärztlicher Hülfe
leistuNg starb d ex bedailernswerthe Knäbe Weiter schreibt er
poin Z d M Wff dein Bruchfelde der Anna
zn ReutlieN anf deiii Terrain das durch eine freilich nicht
mehr vollständig erhaltene Barriere abgeschlossen ist vergnüg
ten sich am Montag Kinder Hierbei ist das 5jährige Töch
terchen des herrschaftlichen Schäfers in einen vielleicht IV Fuß
tiefen Lustschacht gerutscht uud spurlos verschwunden Diese
Luftfchächte haben einst dazu gedient dem ungefähr 40 Fuß
tief unter der Erdoberfläche liegenden Kvhlenschachte Luft zu
zuführen Bis jetzt sind alle Bemühungen das Kind wieder
aufzufinden erfolglos geblieben

Svnneberg Einen ganzen Ochsen am Spieß zu braten
ist zwar ein theures Vergnügen dennoch hat der Vorstand der
Landwirthschastlichen Ausstellung beschlossen den Besuchern

derselben dieses Experiment vorzuführen Der Unternehmer
ans MüncheN ivelcher der glückliche Besitzer eines für diesen
Zweck besonders konstriiirteif Bratspieß Apparates ist verlangt
nämlich kür Transport und Miethe desselben sowie für seine
persönliche Bedienung nicht mebr nnd nicht weniger als 300

Den in den letzten Tagen gebrachten Mittheilungen über
schwere Unwetter die in den Harzlandschaften nnd in Hessen
niedergegangen sind fügen wir noch folgende Mittheilungen
dus dem Waldeckscheu M Am A d M Nachmittags gegen
S Uhr entlud sich über einem großen Theile des Kreises Eisen
berg im Fürstenthnm Waldeck ein furchtbares Gewitter Dich
ter Hagel es befanden sich Stücke wie große cmbeneier
darunter und ein gewaltiger wolkenbruchartiger Regen rich
teten in kurzer Zeit eine ivahrhaft erschreckend Verivüstung
an /Die kolossalett Wnssermasseii führten mif d eM abschüssigen
Boden die Ackerkrume fort und die beiden Thäler der Jtter
und der MarlM glichen in Kürze einem See Die lehmige
Korngarben und Feldfrüchte mit sich führende Flnth wälzte sich
dem Dorfe Dörsitter zu und rief dort eine wahre Panik der
Bewohner hervor Nnr mit Lebensgefahr konnten die dem
Bache zunächst Wohnenden das Vieh retten der Mnhlenbesitzer
Mücker uud sein Knecht wnrdeii nur mit äußerster Anstrengung
mittelst eines Tanes den reißenden Flutheu entrissen Holz
vorräthe in den Gehöften befindliche Geräthe Zäune e sowie
Brücken und Stege wurden fortgerissen und weggeschwemmt
Trotzdem von allen Seiten schleunigst Zur Hülfe herbeigeeilt
wurde ist doch einiges Vieh ertrunken Glücklicher Weise war
das Wetter nicht von Sturm begleitet und so sind wenigstens
die Zerstörungen an den Gebäuden verhältnißmäßig gering
Dennoch ist der Verlust für die Bewohner der heimgesuchten
Ortschaften ein nberans schwerer

Von der brannschweigischen Grenze 10 August
Zwei Knaben iin Alter von 12 nnd 13 Jahren denen jeden
falls das Lesen schlechter Bücher den Kopf verdreht hatte
Wären aus Neuhaldensleben ihreni Heimathsorte nnter Mit
nahme von Schußwaffen entlaufeu nm Räuber zu werden
Im Klarabade bei Helmstedt speisten sie steckten nach beendeter
Mahlzeit Messer Und Gabeln ein nnd entfernten sichMatürlich
ohne bezahlt zu haben Der Kellner folgte ihnen nach und
war ihnen schon ziemlich nahe als der ältere Knabe sich um
wandte nnd aus einem scharr geladenen Terzerot zwei Schüsse
auf den Kellner abfeuerte glücklicherweise ohne ihn zu treffen
Auf diese Weife entkamen die Beiden nachdem sie noch durch
einen Bach geschwommen waren wurden jedoch in Lehndorf
angehalten Der ältere Knabe schoß wiederum anf Diejenigen
welche ihu festhalten wollten und entkam anf diese Weise noch
mals der jüngere wnrde da er heftigsten Widerstand leistete
gebnnden und eingesperrt bis sein Vater erschien nnd ihn ab
holte Dem Anderen ist man ans der Spur Hoffeutlich wird
deu beiden ZWgen eine Strafe zn Theil welche ihnen das
fernere Räuberspielen verleidet

In Planen i V erfolgte in der Bleicherei und Avpre
tnranstalt von Münzing die Explosion eines eisernen Dam
pfers wodrrrch an dem Gebäude große Verwüstungen verur
sacht wurden nnd der Firma erheblicher Schaden erwächst
Von der Kraft der Explosion kann man sich eine Vorstellung
machen wenn man erfährt daß ein massives Gebäude zer
sprengt das Dach des einstöckigen Gebäudes in einer großen
Ausdehnniig abgehoben nnd an der östlichen uud nördlichen
Seite das 57 Centimeter starke Mauerwerk desselben nach
Außen geworfen wurde Die iu dem Apparate befindliche
Tüllstickerei wurde znm Theil anf weite Entfernungen hin
geschlendert so auf das Dach eines 5 bis t Stockwerke hohen
neuen Fabrikgebäudes Menschen siitd glücklicher Weise dabei
nicht verletzt worden Ein Arbeiter rettete sich dadurch daß
er in eine Schleuße kroch ein anderer welcher in uumittel
b arster Nähe des Gebändes in welchem die Explosion vorkam
Mittag machte wurde auf einen Schutthaufen geworfen von
wo,er eiligst die Flücht ergriff

Grimma Eine Ausschreitung die an Rohheit ihres
Gleichen sucht ist am Sonntag Vormittag von den Insassen
eines von Leipzig kommenden Omnibus Maurern Markt
Helfern 2e aus Vorstadtdörfern Leipzigs im Gasthofe des nahen
Greihen verübt worden Dieselben benähmen sich anmaßend
und drangen sogar bis in die Küche vor sich hier den anwe
senden Fronen aufdringlich machend Es kam zum Streit nnd
schließlich gingen die Ausflügler zu Thätlichkeiten über Der
anwesende Gemeindevorstand des Ortes gebot Ruhe und wurde
daraufhin mißhandelt ebenso erging es einem zufällig gegen
wärtigen Vorstand ans der Leipziger Gegend wohl von Thon
berg und den znr Bezahlung eines Stenertermins anwesenden
Bauern Die Excedeiiteu fielen über sie her nnd die Ange
griffenen konnten sich vor den in rohester Weise zuschlagenden
Störenfrieden nur durch die Flucht zum Theil durch s Fenster
retten verfolgt von den Wüthenden Wohl Sämmtliche trugen
ernste Verletzungen davon Außerdem richteten die Exeedenten
in der Gaststube Beschädigungen an Nachdem die Wüth ge



kühlt ging die Reise nach Grimina weiter Hier wartete ihrer
bereits die Gerechtigkeit Der Gemeindevorstand und der
Wirth von Grethen waren auf Seitenwegen ihnen voraus nach
hier gefahren halten Anzeige erstattet und als der Omnibus
hier auf dem Leipziger Platze hielt wurden die zwei Haupt
schläger von der Gendarmerie in Empfang genommen und in
das Amtsgerichtsgefäugnch abgeliefert

bis MV Handsl Mld Verkehr
Magdeburg 10 August Zuckerbericht Kornzucker ercl

von W u 2 öü Kornzucler ercl 88 Ziendeui 2l l Mt A ach
produkte excl 75 Rendent 29,50 M Gut behauptet Gem
Raffinade mit Faß Jl,00 Mk gem Melis I mit Faß 30,00 Mk

Sehr still V/Lübeck 11 August Die Einnahmen der Lübcck Büchener
LübecbHaniburger und Mbeck Ttaveinünder Eisenbahn betru
gen im MMär Juli ds J provisvtisch W 2W Mgrk gegen
Juli 1884 edefmiti M 924 M,, mithjn im Juli 1ÜM weniger
II V2 M Tie Gesamütteinnainnen bis lU Juli c betrugen
2314395 Mk gegen 2121W1 Mk definitiv im gleichen Zeit
raum deS Jahres 1 84 mithin weniger 107M Mark Die
Vergleich der provisorischen Einnahmen ergiebt pro Juli
ein Minus von Wl5 Mark und bis Mt Juli eiu Minus von

30767 Mark r 7Zum Rnbenstand in Böhmen Bon Pilien wird dem
Prager Zuckermarkt mitgetheilt daß die Rübenklder in der

dortigen Umgebung sehr große Lücken ausweisen nebstdem sei
bei Lüzan eine Raupe aufgetreten welche die Rübenblätter
vernichtet Weiter wird demselben Blatt gemeldet daß in
der Gegend von Unter Berkowitz eine eigenthümliche Raupe
welche unterhalb der Erdoberfläche die Rnbenköpfe benagt in
einer solchen Menge auftritt daß keine Pflanze davon frei ist
und die Mehrzahl der Riibeu mehrere Exemplare bis zu ein
Dutzend der Nauue beherbergt A cbsidem ivird der NiWin
dieser Umgegend noch von zahlreich auftretenden Engerlingen

großer Schaden zugefügt vi iaöt llo SzirWashington, 1v August Der Bericht des landwirth
schaftlichen Bureaus Pro August konstatirt eine mäßige Besse
rung des StandÄ der BMuMolle k WenMrM Durch
fthnittskand ist 1 iV Tie Erme 5t einige Tage im Rücknande
namentlich in den Staaten am atlantischen Meere Die Pflan
zen haben theils durch Trockenheit der Witterung, theils darch
Regengüsse oder Insekten etwas gelitten jedoch sprechen die
Berichte aus de meisten Staaten am o von MerUo von
zu großer Nässe in den Ebenen Der Stand der Maisernte
hat sich gebessert und läßt einen Ertrag von W 27 BushelS
per Akre erwarten ein Ergebniß wie es seit 1880 nicht efser
gewesen ist Der Frühjahrsweizen hat in den nordöstlichen
Staaten in Folge des heißen und feuchten Wetters seit dem

5 Fuli gelitten und wnd die bezügliche LZerschlechterüng der
Konditiotl anf 4 Grad angeschlagen so das ein Äiinderertrag
von L Mill Bushcls gegen die Schätzung voln I Juli nmarket
wird Der MiK e Stand deAHafexs ist W, des Roggens M
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Berlin 11 August
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nsgzigziV Gemeinnütziges
Landwirthscha tiiche leitungen geben folgendes einfache

Mittel an, um Gurken bis lange inKen Winter,binein
frisch zn erhalten und sich so auch im Wiuter den Genuß
von Gurkensalat zu perschaffen Man suche beim Abnehmen
der Gurken die schönste und Vollkommensien Exemplare aus
und sehe besonders daran daß dieselben dicht an der Ranke
abgeschnitten werden so daß der Stiel an der Gurke bleibt
um sie später daran aufhängen zu können Die Gurken wer
den sodann in reinem Wasser mit einer weichen Bürste vor
sichtig nnd sorgfältig von jedem Schmutz gereinigt und hierauf
gut abgetrocknet DÄMuf bestreiM Man dieselben mit Eiweiß
nnd zzvar v daß eine Stelle der Oberstäche verfehlt wird
das Eiweig trocknet und bildet dann eine undurchdringliche
Schicht die den Luftzutritt verhiudert Diese Gurken werden
nun mit den StieKn an einer Schnür KWein trockenen Raum
aufgehängt so daß sich die einzelnen Stucke nicht berühren
Aul diese Wfif e halten sich die Gurken bis iiber Weihuachten
Hinaus iu bestem frischen Zustande

Tezsgraphische Nachrichten
S a l z b u x g 11 Angtist Se Majestät der Kaiser

Wilhelm traf heute Nachmittag 5 Uhr mit dem von dem
Präsidenten Czedik nnd dem Hofrath 5klaudy geführten
Ange hier ein und wurde auf dem Bahnhöfe von dem
Statthalter Grafen Thun dem Landeshauptmann Grafen
Chvrinsky und dem Bürgermeister Scheibl empfangen
Se Majestät begab sich nach dem Hotel de l Enrope wo
Allerhöchstderfelbe von dem Erzherzog Ludwig Victor be
grüßt wurde Um 6 Uhr fand bei Se Majestät ein
Diner statt zu welchem u Ä Graf Th n Graf Choriusky
und Bürgermeister Scheibl geladen waren

Paris, 41 August Die Handelskammer von Mar
seille hat eine Adresse an den Handelsminister gerichtet
in welcher sie gegen die Härten der Quarantäneyiastregeln
Spaniens gegenüber Gibraltar proteftirt und die Mintster
des Handels und des Auswärtigen ersucht Schritte zu
thun um die Aiifhebnna dieser Härten zu erwirken

,Der Monde und der llnivers veröffentlichen ein
schreiben des Direktors der auswärtigen Missionen m
welchem erne Depesche des apostolischen Bikars von Hsb
Cöchinchlna vom 3 d mitgetheilt wird lautend Ppirier
Guegan Garin Maee und Martin sind mit mehr als
10,000 Christen niedergemetzelt worden Meuchelmorde
sind Brandstiftungen dauern fort Das Viksri it ist wer

r m önsäormsT moS jKvM MMadrrd, 1 August Der Erzbnchm von
M Cholera gestorben ni ni P 0 Nd v n 11 August Unterhaus DerStaatSsekretür

hes Krieges nutb spricht die Hoffnung aus daß

die Heeresrescrve bald entlassen werden könne da
andere Maßregeln getroffen würden um die Kräfte zur
Vertheidigung des Landes in dem Zustande der Vor
bereitung und Tüchtigkeit zu erhalten Der Kanzler
der Schatzkammer Hicks Becich hofft daß der Schluß des
Parlaments Freitag oder Sonnabend stattfinden werde

London, 11 Ängust
Bill betreffend den Ankauf

Vom
von

Untechglise Wurde die

mk Pachtgütern in Irlandin dritter Lesung angenommen Die Königin hat den
General Lord Wolseley zum Viseount ernannt

Marseille 11 August Im Lause des Heutigen
Tages sind 39 Choleratodessälle vorgekommen

Christiania 11 August Gladstone ist in Stavan
ger angekommen und wird morgen die Reise nach Hardauger sortseUn MMW

lasimoN sm m ch oil vuw nyvvlissiÄ
NZI zcil
snzöV ztdÜTNicht weniger ÄK 5 060 Pfund Dynamit mid

227 000 Pfund Raksarock sein es Iiene amerikanischen
Mxplosionsstoffes werden wie der Neiv Uvrk Herald
mittheilt erforderlich sein mn die Sprengung des Flvod
Mock am Hell Gate im East River ins Werk zu setzen
die größte Sprengting die jemals dagewesen sein dürfte
Ter zu sprengende Felsen iloch runter d m niedrigsten
Wasserstande sehr regelmäßig durch rechtwinklich anf ein
ander stoßende Stollen unterfahren die Stollen lassen
starke Pfeiler skeheu welche das Dach d h den theils
aus dem Wasser het vorstehenden Rücken des Riffs tragen
Diese Pfeiler werden den größten Theil der Sprengladung
ausnehmendes sind Locher hineingebohrt in tvclche Dyna
initpa troneir hineingeseyt werden Sind die elektrischen
Leitungen gelegt so läßt man das jetzt stets mülisam aus
zupumpende Wasser absichtlich eintreten damit alle Gänge
gefüllt sind und der Stoß durch das Wasser geschwächt
wird Die Sprengung wird im Laufe des Monats
pWcHMtstMnmmilZn oiliiyimM ni M wmqsg nisrM

Nach Meldung des aM WGnicle ward zn Lnck
n ow in Indien jüngst ein 13 jähriger Hinduknabe zur Aus
stellung in Europa eingeschifft welcher zwei vollstätl
dig atisgebildete Körper und nur einen Kopf
h a t Die Füße bewegen sich vollständig unabhängig von
einander Per Knabe soll im Stande sein abwechselnd
niit den zwei vorderen und mit den zwei Hinteren Füßen
zu gehen Ein indischer Barnum hat dem Vater des
Knaben einen Betrag von 1000 Goldstücken gegeben snr
das Recht denselben in den großen Städten des Konti
tien ts dem Publikum vorsiihren zu dürfen Die in
dische Phantasie war stets großartig nnd fruchtbar und
weun sie sich nun wie nach obiger Meldung wahrschein
lich in den Dienst der sauren Gnrke Kellen sollte so wird
in Europa bald alle Noth an interessanten und staunens
werthen Nachrichten schwinden M nsnsiuz
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Mmilim Nachrichten
Verlobt Emilie Timpe und Paul

Woydt Magdeburg nud Berlin Minna
Robbe n Karl Schnalenbnrg Hamersleben
und Magdeburg Luise Büchner und Wen
zel Kahontek Oebisselde und Prag Marie
Nethe und Richard Hagemeier Dahlett und
Hüselitz Margarethe Fahr und Ottomar
Liebe Borna Helene Lehmann und Otto
Pinther Dresden

Vermählt Reinhold Scherping und
Luise Böllmann Olvenstedt Dr Meyer
und Antonie Laura Schellenberg Leipzig
und Altenburg Gustav Reuter und Klara
Schug Bärenstein und Chemnitz 6nir flo

Geboren Ein Söhn Herrn Max
Hildebrand NeNstadt Magdeburg Herrn
Emil Werner Chemnitz Herrn Fr Nievert
Oebissclde Herrn Karl Schultze Magde
burg Eine Tochter Herrn H Bolwig
Glöwen Herrn Karl Lüneburg Bnckau

Herrn Max Weidmüller Bnrgstädt
Gestorben Oberlandesgerichtsrath z D

Heinrich Sintenis Dessau Privatselretär
Karl Ludwig Brandt Nanmburg Herr
Heinrich Teichmarin Nordhausen Frau
Pastor Hesse geb Koch Dragis Frau
Sophie Käthe geb Röder Nordhausen
Stukkateur Friedrich Steinbrecht Magde
burg Herr Heinrich Witzgall Gera
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Inventur R VQrIi uLEine Partie tiiI i K pz i von v I Mk ältere Muster
sonst fehlerfrei

Eine große Partie mit und vvi in bestenQualitäten einzelne Fenster und in Resten von 1 H Fenster
Eine grMMaM M5 M lWvvoN2,5K ia Mk I
Mehrere Hundert Meter v zc und

Mstfir vou 1,7 4 Mk
Eine große Partie iI zG 8 LZdvnillH 6 tt 7Ü v s sDiverse Stncke istMeter 5 1 Mark
G i vr 7Mvrrü lL bedeutend ermäßigt
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V ratl vvi Z i iv l
st eine Parterre Wohnnng per I Ok

tober zn vermiethen Näheres
gr Ulrichstr 32,1

Beletage 4 Zimmer 4 Kjl AD Keller
u Zubehör ii Etage 2 Zimmer 2 K
A Keller N Zub chdr zu vetm I Okt er
beziehbar Näh Blücherstr II

MM AMWlM LÄvl tM D SM GOHAA
MüvWaa ß ilnxlömzg

MäWMWlfen stellt eiii ü mcho
HV N evlii zi MauHhorstraße IM

Zur Ansertiqniig stler weibl Handarbeiten
empfiehlt sich M Gehrke Kr Ülrichstr 13

Eiue herrschaftliche Etage Salon
V Stuben Badez nebst Zubehör mit
allem Eoms ausgestattet per l Okt
oder später zn verm Besichtigung
zwischeÄ S ü 4 tthd Mönigstr SV

M verm p lTOkt Friedrichstr 46
M 80 Mkfür 4S0 Mk

die schönsten u haltbarsten
zum Vorzeichnen der Wäsche

und zum Sigmrcn der
Kisten Säcke und Waaren

SS3t n mhfiehltluuß

MMKSLWÄS KMWS
vom Lande wird gesucht
u llM m z 6 Grs Mrichstraße Zt

Köchinnen St üben Haus u Kinder
mädch werden gesucht u nachgewiesen d

I iiIi i Z I I ji, i Leipzigerstr 6
Zur Stütze der HauSsrau oder als Bonne
fke ich für meine Nichte ein bescheidene

nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

M ZtiQtsivZ Leipzigerstr V5
Einthür Kleiderschr 15 Mk Küchenschr

m Aufs 5 /z Thlr Kommoden 5 /z Thlr
Mahag Frießtisch 3 /z Thlr Wilhelmstr 37

Für getragene Kleidungsstücke ge
tragene Winter Neb erzieh er Mäntel
Pelze Fracks gebrauchte Stieseln c
zahlt stets die höchsten Preise

Markt Ltt im rothen Thurm 1 Treppe

Kleinere Fiisfer
zum Gurkeneinlegen verkauft billigst

Leipzigerstraße Nr S

Mverrslir verkauft billig
Wuchererstraße 4V

Kleines Haus mit Thorfahrt und
Garten mit wenig Anzahlung zu verk

Näheres bei Brüderstraße

Kleines neues Haus m 1 v Thlr
Anzahlung zu verkaufen Näheres
bei KZ,i l l Brüderstr

VjMsteUvll
in der Ulestraße zwischen Mühltveg und
Kirchthor gelogen sind noch abzugeben

Näheres Kirchthor IS
4 5 Fuhren Dünger verk Bockshörner 3

und fleißiges Mädchen eine Stelle

Gölln itz N L Pastorin MaMAs MMeh sucht 1
tvber Stellung gr Wall trane 15
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Bekanntmachung

Die Halle sche Zuckersiederei Com
pagnie hat in ihrer am II April d I
stattgefundenen außerordentlichen Gene
ral Versammlung ihre Auflösung be
schlossen

Die Gläubiger der Gesellschaft wer
dm hierdurch gemäß Artikel 243 des Han
delsgesetzbuches ansgesordert sich bei der
Gesellschaft zu melden

Halle a S den 29 Juli 1885
Mlle scke ÄckvrMem WMM

ick IM Weil liei 86ld8t tl8

MsraiÄ
H IIv 8 IIvr S SvdnsiSvmMl

krejMßi Ai t a v

sowicGeschlechtskr i d schlimmsten Fällen
heilt sicher ohne Berufn F C Baner
Specialist Basel Binningen Schweiz

Heute Donnerstag

MKIilär Z i eVrIv il iler Äpellv ckbs KZI WÄ8 Ii k Kvxt8 M IG
Gewähltes Programm

Wk Viilnn HI NE I ntr 4V I t MZBillets t Stück I Mark sind bei Herren Steinbrecher d Jasper
Rudo alter Markt und Nühlemann Königstraße zu haben

u löllvIÄI
ind herrschaftliche Wohnungen zu

vermiethen und I Oktober event auch
rüher zu bezieheji Näheres

i jv IS lZtz,Kv gr Steinstr 73
St 6 Kammern Küche Keller Wasch

haus Boden gr abgeschlossenes Entrüe
per I Oktober zu vermiethen

herrschaftlichesHoch
sllliiin parterre m Garten
II Mk 5 St 3 K und Zubehör

1 hinter der Mag
debnrger Straße

Herrschaft Etagen 7 Stitb nebst
Zubehör Näh Mötzlicherweg 4

öerm p 1 Okt
Wuchererstraße 4

Freundl Wohnnng per t Okt er
44 Thlr IS an derChaussee Näh Mötzlicherweg 4
Marconlogis ft 1 2 H gr Brauhausg 9

Sof möbt Wohnung ve rm Markt 24 III

auf dem Ausstelluugsplatz
5 eute Mittwoch den 12 August 1885

Abends 8 Uhr Extra Borstelluttg
Morgen Donnerstag d 13 August 1885
Abends 8 Uhr Gala Vorstellung
Zum 2 Male Großes Caroussel
geritten von Damen und Herren in
prachtvollen Kostümen und brillantester
AuWa ning der Pferde Montirung
verbunden mit Kampfspielen aller Art
Ring unk Lanzenstechen Meilwerfen
Solo Touren von Herrn

u f w arrangirt vom
Direktor 8 trakehuerRapphengste in Freiheit dressirt u
zusammen vorgeführt von Direktor

Der berühmte Napphengst
Nheingold in der hohen Schule ge
ritten von I i ItlsvSr zi
Tandem mit 8 Schulpferden ge
ritten von 4 Herren Auftreten sämmt
licher Spezialitäten Damen u Herren
sowie Vorführen u Reiten bestdressirter
Freiheits Spring und Schulpferde
Freitag deu 14 August 1885 Abends
8 Uhr Vorstellung Sonntag den
16 August 1885 s Vorstellungen
Nachmittags 4 Uhr und Abends
7 /z Uhr Alles Uebrige durch Zettel
und Programme

Hochachtungsvollst

H Direktoren

Mvsvdvr kaWIlrsr VIub
ÄeL IIiKv i s ü Ä ,iKIiil i z IF i Alt i IZxz Äiti nHvrri H Kr i 7 nlKOK Kvi ii i vsV r tei im V mt I II

8 LämmtUods Hsrrsv zlelrs iliriz mtllen ärsssön alZAtzAstisii Iiaden unä
bis 5 um 15 ä U Qook g dAsdöQ voräsn am 17 ä U vom L Ü 0 äirMt bönaedriolltiAt

Hl IKv ZUDonnerstag den 18 d Mts Abends 8Vs Uhr
Außerordentliche General Versammlung im Caf David

Tagesordnung Besprechung der geplanten Ansstelluug von Krast
und Arbeitsmaschinen sowie Hilfswerkzeugen für das Kleingewerbe

Interessenten haben Zutritt vr

HütSl l IlilditllDonnerstag den 18 Angnst 188S
zum Benefiz für Agnes Gilbert
IK sZsitZt IttZSiisZtz

Komische Oper in 3 Akten von F Zell u
Nich Genoe Musik von F v Supps

Die olksbibliothek
des Vereins für Volkswohl

befindet sich von jetzt ab im alten Waage
gebände parterre links in den Räumen
welche früher von der Armenverwaltuug be
nutzt wurden Dieselbe ist Dienstag und
Freitag von 7 H Uhr Abends n Sonn
tag v 11 12 Uhr Mittags für Jeder
mann geöffnet

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
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